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Vorwort der Präsidentin 

 
"Die Zukunft kann man am besten voraussagen, wenn man sie selbst ge-
staltet.“         
Alan Kay 
 
Im Vereinsjahr 2022 stand für den Vorstand der Vereinigung Cerebral die 
Strategieentwicklung für die nächsten Jahre im Vordergrund. Nachdem 
das Projekt «Blotzi 10» im Januar mit der Übergabe der Trägerschaft an 
den Verein WKB einen für alle sehr zufriedenstellenden Abschluss gefun-
den hatte, richteten wir unseren Blick in die Zukunft. Dabei war uns die 
Einbindung unserer Mitglieder sehr wichtig. Wir wollten nicht an den Be-
dürfnissen unserer Selbstbetroffenen und ihrer Angehörigen vorbei 
neue Projekte entwickeln, sondern die aktuellen Bedürfnisse aller Mit-
glieder abholen und daraus die Strategie 2022-2025 entwickeln. Aus die-
sem Grund hat Beat Loosli, unser Geschäftsleiter, im Februar eine Be-
dürfnisumfrage durchgeführt und die Ergebnisse zusammengetragen 
und gebündelt.  Aus den Aussagen der Mitglieder haben wir im Vorstand 
folgende strategischen Ziele definiert:  
 
▪ Bewährte Angebote der VCB werden beibehalten und allenfalls aus-

gebaut 
▪ Bestehende Angebote sind den Mitgliedern bekannt 
▪ Angehörigen-/Selbstbetroffenengruppen für Mitglieder der VCB 

werden aufgebaut  
▪ Ein «Assistenzbüro" (kontinuierliches, bedarfsgerechtes Beratungs- 

und Unterstützungsangebot) ist aufgebaut  
▪ Es besteht ein Pool von Assistenzpersonen in der Region Basel  
▪ Es stehen bedarfsgerechte Entlastungsangebote für Angehörige von 

Menschen mit Behinderungen zur Verfügung  
▪ Die VCB hat mehr selbstbetroffene Mitglieder  
▪ Die Vernetzung zwischen den verschiedenen Organisationen und 

Fachstellen der ambulanten Behindertenhilfe der Region Basel ist 
intensiviert und verbessert  

▪ Die Angebote der verschiedenen Organisationen sind Betroffenen 
und Fachpersonen bekannt  
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▪ Es stehen ergänzende, bedarfsgerechte Freizeit- oder Unterstüt-
zungsangebote zur Verfügung  

(Gerne dürfen Sie das Strategiepapier auf der Geschäftsstelle bestellen) 
 
Über die konkrete Umsetzung dieser strategischen Schwerpunkte be-
richtet Beat Loosli weiter unten. An dieser Stelle möchte ich Beat Loosli 
ganz herzlich für seinen enormen Einsatz danken. Seine pragmatische, 
engagierte und hoch professionelle Arbeit ermöglicht Zukunftsgestal-
tung für eine Welt, in der Menschen mit Beeinträchtigung und deren An-
gehörige gesehen, gehört und aktiv beteiligt werden.  
 
Ebenfalls danken möchte ich meinen Vorstands-Kolleg:innen, die den 
Prozess engagiert unterstützten und allen Menschen, die sich in diesem 
Jahr in der Vereinigung Cerebral eingebracht haben. Der Verein kann nur 
leben und etwas bewirken, wenn wir gemeinsam daran arbeiten! ... und 
falls wir jetzt Ihre Lust geweckt haben, auch ein aktives Mitglied der Ver-
einigung zu werden … rufen Sie doch einfach auf der Geschäftsstelle an! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstand und Geschäftsleiter der Vereinigung Cerebral Basel: Von links 
nach rechts: Alberto Moreno (Kassier), Kurt Wüest (Vizepräsident), 
Christa Sillmann, Daisy George, Claudio Campestrin, Christine Menz (Prä-
sidentin), Annelis Verdugo, Beat Loosli (Geschäftsleiter), Antje Meury 
 
Für den Vorstand der Vereinigung Cerebral Basel 
Christine Menz 
Präsidentin 
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Jahresbericht Geschäftsleiter 

 
Ich berichte wiederum über ein spannendes Jahr. 
 
Nachdem wir im Mai die Strategie verabschiedet hatten, begann nach 
den Sommerferien die Planung der Umsetzung ausgewählter strategi-
scher Schwerpunkte. Daneben wurden die bestehenden und bewährten 
Angebote wie Beratung, Informationsvermittlung, Newsletter, Publikati-
onen, Elternoase oder Disco weitergeführt resp. ausgebaut.  
 
Parallel dazu führte ich im ersten Halbjahr zahlreiche Vernetzungsge-
spräche mit anderen Selbst- und Fachhilfe-Organisationen der Behinder-
tenhilfe der Region Basel. Einander persönlich zu kennen, zu wissen wo-
ran die einzelnen Organisationen sind und was sie anbieten, erleichtert 
nicht nur die künftige Zusammenarbeit. Es ermöglicht auch die Nutzung 
von Synergien und eine bessere Information von Selbstbetroffenen und 
Angehörigen über die Angebotslandschaft der Region. 
 

Projekt Koordinationsstelle «Leben mit Assistenz» 

Eine Gruppe von Selbstbetroffenen, Angehörigen und Fachpersonen be-
fasste sich schon längere Zeit mit dem Thema «Leben mit Assistenz» und 
der Realisierung kontinuierlicher Beratungs- und Unterstützungsange-
bote. Im bin im Sommer 2022 zu dieser Gruppe dazu gestossen. Das Pro-
jekt bezweckt die Unterstützung von Personen mit Behinderungen im 
Prozess für ein selbstbestimmtes Wohnen ausserhalb des Elternhauses 
oder einer Institution. Es soll insbesondere Personen mit schwereren Be-
hinderungen und hohem Assistenzbedarf den Weg in die Selbstständig-
keit ermöglichen. Das soll über eine Koordinationsstelle «Leben mit As-
sistenz» erfolgen, welche bei Bedarf den gesamten Prozess von der Ent-
scheidfindung bis zum selbständigen Wohnen mit Assistenz begleitet, 
koordiniert und unterstützt. Dies in Ergänzung und in Zusammenarbeit 
mit bestehenden Angeboten und involvierten Personen. Im Jahr 2023 
werden die konkreten Schritte zur Realisierung an die Hand genommen. 
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Moderierte Eltern-Austauschgruppe  

In der Bedürfnisumfrage wurde der Wunsch nach eine moderierten An-
gehörigen-Austauschgruppe geäussert. Nach einer kurzen Planungszeit 
traf sich im November eine Elterngruppe bestehend aus acht Eltern zum 
ersten Mal. Schwerpunkte der Gruppe sind nebst dem Austausch, das 
Geben und Erhalten von Inputs und Erfahrungswerten, das sich fallen 
lassen können, sich äussern ohne schlechtes Gewissen, sich gegenseitig 
unterstützen – «wir sind nicht allein». Aber auch ausgewählte Sachthe-
men sollen vertieft und diskutiert werden (Ablösung, Geschwisterkinder 
usw.). Dies in einem verbindlichen und vertraulichen Rahmen. Die 
Gruppe wird von mir moderiert und trifft sich ca. alle ein bis zwei Mo-
nate. Aktuell ist die Gruppe mit 8 Personen gross genug, so dass zur Zeit, 
auf Wunsch der Gruppe, keine weiteren Mitglieder aufgenommen wer-
den. Sollten Sie Interesse an der Teilnahme an der Elterngruppe haben, 
melden Sie sich auf der Geschäftsstelle Cerebral Basel, ich führe eine 
Warteliste.  
 

DISCO 

Nach der pandemiebedingten Pause, konn-
ten wir im Juni endlich wieder unsere be-
liebte Disco für Menschen mit und ohne Be-
hinderungen durchführen. Die Besucherin-
nen und Besucher vermissten die Disco  und 
die Möglichkeit, Kolleg:innen zu treffen 
sehr! Bis zu 140 Personen, Menschen mit 

Behinderungen, Freundinnen, Freunde und Betreuungspersonen genos-
sen es, an vier Samstagabenden im Quartierzentrum Bachletten zu tan-
zen, einander zu treffen, zu reden und zu lachen. Herzlichen Dank dem 
Jugendrotkreuz Basel-Stadt und allen freiwilligen Helfer:innen, ohne die 
wir diesen tollen Anlass nicht durchführen könnten.   
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Elternoase 

10 Jahre Elternoase! Gemeinsam mit dem Sozial-
dienst des UKBB und der Elternvereinigung Intensiv-
kids führten wir erneut vier interessante themenspe-
zifischen Abende durch. Die Themen waren: Leistun-
gen der Invalidenversicherung im Überblick; Unter-
stützte Kommunikation; Entlastung von Eltern von 

Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen (welche Angebote gibt es, 
Vorstellung der Wohngruppe für behinderte Kinder, Münchenstein) und 
das Thema Selbstfürsorge - Erholung und Freiräume schaffen. Auch für 
das kommende Jahr planen wir wieder vier spannende Themenabende.  
 

Das Organisations-Team 
der Elternoase von links 
nach rechts:  
Patrizia Kasman, Sozial-
arbeiterin Care Manage-
ment im UKBB, Sibylla 
Kämpf, Präsidentin Verei-
nigung intensiv-kids, Beat 
Loosli, Geschäftsleiter der 
Vereinigung Cerebral Ba-
sel 
 

 
 

Weitere Dienstleistungen der Vereinigung Cerebral Basel 
▪ Medien: Regelmässig versandte ich einen Newsletter. Auf unserer 

Website www.cerebral-basel.ch finden Sie unter Aktuelles immer 
wieder aktualisierte, wichtige Informationen.  

▪ Publikationen: Unter anderem führe ich unter Wissenswertem eine 
Liste mit den unterschiedlichsten Angeboten und wichtigen Links für 
Menschen mit Behinderungen und ihre Angehörigen.  Weiter finden 
Sie Listen mit Entlastungsangeboten für Angehörige von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen mit Behinderungen, mit Ferienangebo-
ten und Ferienanbietern und mit Freizeit- und Sportangeboten für 
Menschen mit Behinderungen.   

▪ Beratung und Informationsvermittlung: Ich stehe unseren Mitglie-
dern weiterhin sehr gerne mit Rat und Tat zur Seite.  

http://www.cerebral-basel.ch/
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▪ Verpflegungsgutscheine für die Cafeteria Nemo im UKBB für Mitglie-
der der Vereinigung Cerebral Basel: Eltern von Kindern mit cerebra-
len Bewegungsbeeinträchtigungen (GG 390), die sich im UKBB statio-
när aufhalten, können Verpflegungsgutscheine für die Cafeteria 
Nemo beziehen. Diese werden dann von der Vereinigung Cerebral Ba-
sel bezahlt. Im Berichtsjahr haben wir CHF 1'320 finanziert.  Weitere 
Infos zum Bezugsvorgehen finden Sie auf unserer Website. 

 

Ausblick 
Das Projekt Koordinationsstelle «Leben  mit Assistenz» soll weitergeführt 
werden. Die Eltern-Austauschgruppe soll sich weiter etablieren. Die be-
stehenden Angebote sollen weiterhin zur Verfügung stehen. Je nach Res-
sourcen und Dringlichkeit werden allenfalls weitere Schwerpunkte bear-
beitet. Ich freue mich auf die kommende Zeit und die vielen Kontakte zu 
unseren Mitgliedern und zu anderen Organisationen und Stellen! 
 
Beat Loosli  
Geschäftsleiter  
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Finanzen 

Bilanz  

 

Erfolgsrechnung  

 
Die Detailrechnungen Vereinigung inkl. Bericht der Revisionsstelle können bei 
der Geschäftsstelle bestellt werden. 

  

  31.12.2022  31.12.2021 

  CHF  CHF 

Umlaufvermögen  1'110'586.53  2'337'535.85 

Anlagevermögen  5'201'670.69  4'473'716.51 

Aktiven  6'312'257.22  6'811'252.36 

     

Fremdkapital  2'166'631.69  2'206'913.59 

Organisationskapital  4'145'625.53  4'604'338.77 

Passiven   6'312'257.22  6'811'252.36 

  2022  2021 

Ertrag  CHF  CHF 

Betriebsertrag  60'776.40  77'141.30 

Finanzerfolg (netto)  0.00  184'254.03 

Liegenschaftserfolg  161'151.55  141'101.35 

Ausserordentlicher Ertrag  57'766.65  0.00 

Total Betriebsertrag  279'694.60  402'496.68 

     

Aufwand     

Personalaufwand   149'909.35  79'192.33 

Sachaufwand  66'205.81  90'419.46 

Projekte, Spenden, Unterstützungsbeiträge  1'186.15  2'432.35 

Abschreibungen  125'078.66  125'182.76 

Finanzerfolg (netto)  26'844.54  0.00 

Total Betriebsaufwand   369'224.51  297'226.90 

     

Jahresergebnis  -89'529.91  105'269.78 
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Bericht der Revisionsstelle 
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Organe 

Vereinsvorstand: 
Claudio Campestrin (seit 30.05.2022) 
Daisy George 
Christine Menz, Präsidentin 
Antje Meury  
Alberto Moreno, Kassier  
Christa Sillmann 
Annelies Verdugo 
Kurt Wüest, Vizepräsident  
 
Geschäftsleitung Vereinigung Cerebral: 
Beat Loosli 
Bachlettenstrasse 12 
4054 Basel 
 
Revisionsstelle: 
Alltax AG Wirtschaftsprüfung 
Saint-Louis-Strasse 31 
4056 Basel 
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Vereinigung Cerebral Basel 
Geschäftsstelle | Bachlettenstrasse 12 | 4054 Basel | T 061 271 45 66 
info@cerebral-basel.ch | www.cerebral-basel.ch | PC 40-11903-0 

In enger Zusammenarbeit mit der Vereinigung Cerebral Schweiz und 
der Schweiz. Stiftung für das cerebral gelähmte Kind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


